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Abstrakt
Ein dichtes Gewässernetz von rund 4100 Kilometern Gesamtlänge prägt 
den Naturreichtum und die Landschaft Vorarlbergs. Bäche und Flüsse sind 
dort, wo sie noch ungebändigt ihren Lauf nehmen, äußerst dynamische und 
reich besiedelte Lebensräume. Fließgewässer sind aber auch -  wie kein 
anderer Naturraum -  seit Jahrzehnten verschiedensten Eingriffen durch 
Verbauungen und Wassernutzungen ausgesetzt.
Eine nachhaltige Gewässerentwicklung ist in besonderem Maße auf den 
Schutz der noch ökologisch intakten Gewässer aber auch auf die Sanierung 
beeinträchtigter Wasserläufe ausgerichtet. In den vergangenen fünf Jahren 
wurde daher in Vorarlberg eine großflächige Inventarisierung über den Na­
turzustand und über den Verbauungs- und Nutzungsgrad der Bäche und 
Flüsse durchgeführt. Hierbei wurden Gewässerläufe mit einer Gesamt­
erstreckung von 2300 km im Detail unter die Lupe genommen -  von der 
Umland- und Wassernutzung über die Uferbeschaffenheit bis zur Ausgestal­
tung der Sohlbereiche mit Erfassung sämtlicher Verbauungen und Einleitun­
gen.
Neben einer kurzen Einführung über die Methodik der Fließgewässerkartie­
rung werden Ergebnisse der Hydromorphologischen Kartierung der Vorarl­
berger Fließgewässer vorgestellt.
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